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Advent, Advent ein Lichtlein brennt...

Von abgemeldet

Kapitel 23: Earl and Fairy (Harry Potter)

Zu diesem Kapitel gibt es einen ganz süßen Anime,
der mir als Vorlage für das Märchen diente.

Hier der Link zu dem wundervollen Opening =)
http://www.youtube.com/watch?v=fb--RMqZGRM

und noch ein süßes Video dazu:
http://www.youtube.com/watch?v=kPkQxEL3CRQ

Viel Vergnügen mit

~*~

Earl and Fairy (Tag 23; 23. Dezember)

Harry Potter (Rose und Scorpius)

"Es war einmal in einem fernen Land, da lebte einst eine wunderhübsche Frau.
Sie hatte bronzefarbenes Haar und wundervolle blaue Augen, doch trotz ihrer
Schönheit und ihrer liebenswürdigen Art, meideten die Leute die junge Frau.
Das lag daran, dass sie Dinge sah, die für andere nicht sichtbar waren.
Denn eins müsst ihr wissen, überall um uns herum leben kleine, manchmal große,
Wesen, die uns helfen oder aber ärgern.
Für die meisten Menschen waren diese Wesen unsichtbar,
doch diese junge Frau konnte sie sehen.
So kam es einst, dass ein junger Earl zu ihr kam und um ihre Hilfe bat.
Der Earl war ein Nachfahre des Blauen Ritters, welcher der Legende nach über das
Feenreich herrschte, doch der Earl konnte keine Feen sehen.
Und so wurde die junge Frau zur Feendoktorin des Earls ernannt.
Zusammen erlebten sie viele gefährliche Abenteuer und lösten so manches Rätsel.
Doch eines Tages, verschwand die Feendoktorin spurlos.
Eine böse Fee hegte einen Groll gegen den Earl,
da er ihr einst den Hof gemacht hatte, sich dann aber abwandte.
Zur Strafe verwünschte sie ihn, sodass er keine Feen mehr sehen konnte.
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Nun da er mithilfe der jungen Frau wieder Feen sehen konnte,
suchte die böse Fee einen anderen Weg um dem Earl zu schaden,
so entführte sie die hübsche Doktorin in ihr Reich..."
Aufgeregt hüpfte ein junges Mädchen auf und ab
und ihre rötlichen Haare flogen ihr wild um den Kopf.
"Und dann muss der Earl die Feendoktorin retten, nicht wahr?! Und dann nimmt er sie
zur Frau und sie leben glücklich bis an ihr Lebensende",
das kleine Mädchen schloss träumerisch die Augen und seufzte.
Ihre Mutter, welche das Märchenbuch in der Hand hielt lachte nur.
"Wer weiß", gab sie zu bedenken und deckte ihre träumende Tochter zu.
"Aber das erfahren wir morgen. Jetzt wird geschlafen, Rosie."
Hermine legte das Märchenbuch auf den Nachttisch und ging es aus dem Zimmer.
Es zogen einige Jahre ins Land und das kleine Mädchen wuchs zu einer hübschen
jungen Dame heran.
Mit ihrem 11. Geburtstag durfte die Hexe endlich nach Hogwarts gehen, um dort
zaubern zu lernen.
Jetzt in ihrem Abschlussjahr, dachte Rose gern an die glücklichen Tage ihrer Kindheit
zurück, da sie bald in die Arbeitswelt gehen würde.
Gedankenverloren schlenderte die Gryffindor durch die Gänge und sah nicht, dass
jemand aus einem der Klassenzimmer trat.
"Aua, kannst du", doch Rose stockte als sie in zwei graue Augen blickte.
Der Junge vor ihr, hatte blondes Haar und graue Augen, genauso wie der Earl in ihrer
Kindergeschichte.
"Kannst du nicht aufpassen", fuhr er sie an und nun hatte er nichts mehr mit dem
höflichen Earl gemein.
"Das gleiche könnte ich auch sagen"
Schnell rappelte Rose sich wieder auf und schaute auf den blonden Jungen hinab, der
immer noch auf dem Boden saß.
Nach dieser eher etwas unangenehmen Begegnung, traf sie den Jungen immer
zufällig irgendwo.
So langsam hatte Rose das Gefühl, dass das Schicksal sie ärgern wollte.
Gerade als sie hinaus zum See wollte, um die letzten Sonnenstrahlen zu genießen,
rempelte sie aus versehen jemanden an.
"Oh, Entschul-", das Wort blieb ihr im Hals stecken, als sie sah, wen sie da angerempelt
hatte - Scorpius Malfoy.
Dieser jedoch war noch zu perplex um überhaupt zu realisieren, wer da vor ihm stand.
"Sorry my fairy", flüsterte er entgeistert, als er in die blauen Augen seiner Gegenüber
blickte.
Stumm wiederholte Rose die eben geflüsterten Worte.
"Schon okay, Earl", sagte sie und ging einfach an ihm vorbei.
Scorpius blickte der jungen Frau noch lange hinterher und er konnte schwören, dass
sie beide das gleiche Märchen liebten.

~*~

The End

Lg
Aki ;)
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